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Wahlprüfstein von: DEMOS e.V.  
Antwort: Die Linke RLP 
Datum: 09.02.2026 

Förderung regional etablierter Institutionen zivilgesellschaftlichen prodemokratischen 
Engagements 

Ein nachhaltig wirksamer Schutz der Demokratie ist ohne engagierte Bürger*innen nicht 
möglich. Ihr persönliches Eintreten und Handeln vor Ort sind für den Schutz von Verfassung, 
freiheitlich-demokratischer Werte und Menschenrechten unverzichtbar.  

Diese Bedeutung wird von der Landes- und Kommunalpolitik regelmäßig betont. So hob In-
nenminister Michael Ebling am 01.12.2025 in Kirchen die Notwendigkeit regionalen zivilge-
sellschaftlichen Engagements auch für Kommunalpolitik und Innenministerium hervor, um re-
gionale rechtsextreme Entwicklungen frühzeitig zu erkennen und ihnen wirksam entgegen-
zutreten. Dies gilt besonders für den ländlichen Raum, in dem rechte und rechtsextreme Ak-
teure sich konzertiert um antidemokratische Einflussnahme auf Vereine, Verbände und das 
bürgerliche Zusammenleben bemühen.  

In ländlichen Regionen tragen Vereine zivilen ehrenamtlichen Engagements mit Expertise 
und Erfahrung auf vielfältige Weise zur Demokratieförderung bei. Sie decken rechte Netz-
werke und Machenschaften vor Ort auf, informieren die Öffentlichkeit und stärken insbeson-
dere proaktiv mit vielfältigen Aktionen das Bewusstsein für demokratische Werte. Dieses 
Engagement ist mit hohem zeitlichem und persönlichem Einsatz verbunden und führt zuneh-
mend zu Anfeindungen und Einschüchterungsversuchen durch rechte Akteur*innen. 

Ein Beispiel für eine solche Organisation ist DEMOS e. V.. Der Verein ist seit 10 Jahren regio-
nal tätig und trug unter anderem maßgeblich zur Schließung einer rechten Immobilie in 
Hachenburg („Fassfabrik“) bei. Das Innenministerium würdigte, dass damit eine weitere 
Etablierung rechter und rechtsextremer Gruppierungen einschließlich des „Dritten Wegs“ 
verhindert werden konnte. Nichtsdestotrotz nimmt rechtsextreme Einflussnahme in Rhein-
land-Pfalz zu. 

Die Arbeit gegen diese Entwicklung erfordert – soll sie nachhaltig und wirksam sein – mehr 
Zeit und Kontinuität, als rein ehrenamtlich geleistet werden kann. Eine institutionelle Förde-
rung ist unverzichtbar. Nur so können die vielfältigen prodemokratischen Projekte mit fachli-
cher Expertise und Erfahrung weitergeführt und – aktuellen Bedarfen angepasst - weiterent-
wickelt werden. Eine befristete Förderung einzelner Projekte kann dies nicht gewährleisten. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir im Sinne der Anfrageform „Wahlprüfstein“ um Ihre Positio-
nierung zu nachfolgenden Fragen: 
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• Erkennen Sie die Arbeit zivilgesellschaftlicher Organisationen ausdrücklich 
als Teil einer wehrhaften Demokratie und der notwendigen Bekämpfung 
von Rechtsextremismus in RLP an? 

Selbstverständlich! Zivilgesellschaftliche Organisationen sind der Grundstein von de-
mokratischen Gesellschaften. Die Unabhängigkeit vom Staat, die Freiwilligkeit und 
die Möglichkeit von Engagement und Teilhabe an Gesellschaft sowie Kritik an Staat 
und gesellschaftlichen Verhältnissen gehören unbedingt zu demokratischen Gesell-
schaften. Zivilgesellschaftliche Organisationen müssen in Freiheit und ohne Angst 
agieren können, ihr Engagement muss gestärkt und geschützt werden. Hierzu ge-
hört auch der Schutz von Organisationen durch Repressionen über Dritte – als Nega-
tivbeispiel ist hier die Kündigung der Konten der Roten Hilfe zu nennen. Angriffe jeg-
licher Art auf zivilgesellschaftliche Organisationen müssen konsequent abgewehrt 
und verurteilt werden. Ob es sich nun um Anfragen der CDU-Bundestagsfraktion zu 
Organisationen wie „Omas gegen Rechts“ handelt oder um tätliche Angriffe auf De-
monstrierende.   

Darüber hinaus sehen wir auch unser Land zum Antifaschismus verpflichtet und wol-
len daher eine Antifaschismus-Klausel in die Landesverfassung einführen, damit fa-
schistische Kräfte ausdrücklich als verfassungswidrig erklärt werden können.   

 

• Werden Sie sich in der kommenden Legislaturperiode für die Bereitsstel-
lung von Haushaltsmitteln zum Zwecke einer institutionellen Förderung re-
gional etablierter Vereine zivilgesellschaftlichen prodemokratischen Enga-
gements einsetzen? 

Das werden wir und das gehört zu einem unserer wichtigsten Anliegen, sollten wir 
dein Einzug in den Landtag schaffen. Wir wollen eine langfristige dauerhafte Förde-
rung existierender, aber auch neuer antifaschistischer Netzwerke sowie prodemo-
kratischer Vereine. Gerade die Arbeit von solchen Vereinen und Initiativen im ländli-
chen Raum halten wir für besonders wichtig. Hervorheben möchten wir auch, dass 
wir insbesondere Ausstiegsprogramme aus Rechtsextremismus und religiösem Ext-
remismus fördern möchten. Insgesamt wollen wir Bündnisse gegen Rechts landes-
weit stärker fördern sowie aus- und aufbauen. Für uns ist das auch ein Beitrag für 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und für eine offene und lebendige Demokratie. 

Erwähnen möchten wir zuletzt, dass wir die Errichtung eines Dokumentationszent-
rums zur Aufarbeitung rechtsterroristischer Verbrechen und rechtsextremer Strafta-
ten in entsprechenden Registern, wie zum Beispiel die längst überfällige staatliche 
Anerkennung des Mordes an Frank Bönisch als rechtsextremes Verbrechen, sowie 
zur Sichtbarmachung rechtsextremer Aktivitäten, unterstützen. In einem solchen Do-
kumentationszentrum könnte z.B. auch die Schließung der „F/Hassfabrik“ dokumen-
tiert werden.  
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